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Logistik hautnah – Fünf Unternehmen in drei Tagen 

Die Studierenden des Masterstudiengangs Logistik erhalten auf ihrer Exkursion rund 
um die Main-Metropole Frankfurt vielfältige Praxiseinblicke in logistische 
Fragestellungen verschiedener Branchen.  

Unter dem Motto "Logistik hautnah erleben" unternahmen 40 Studentinnen und 
Studenten des Masters Logistik der FH Münster mit ihren Professoren Frau Prof. Dr. 
Fühner und Herrn Prof. Dr. Vallée eine dreitägige Exkursion zu fünf verschiedenen 
Unternehmen. Ziel der Exkursion war die Main-Metropole Frankfurt. 

Am ersten Tag bekamen die Studierenden am Frankfurter Flughafen einen Einblick 
in die Transportlogistik des Unternehmens Dachser Air & Sea Logistics, einer der 
führenden Logistikdienstleister. Der freundlichen Begrüßung folgte ein kurzer 
Imagefilm und der Besuch im Umschlagslager. Während der Besichtigung des 
Lagers des von Dachser beauftragten Logistikdienstleisters Lufthansa Cargo, 
wurde, ausgestattet mit Sicherheitswesten, der typische Umschlags- und 
Versandprozess von Luftfracht mitverfolgt. Hervorgehoben wurden hierbei vor allem 
die sicherheitsrelevanten und rechtlich verpflichtenden Abläufe sowie weitere 
Prüfungsvorgänge. Im Rahmen eines abschließenden Vortrags zeigte der 
Geschäftsbereichsleiter von Dachser Global Air Freight die aktuellen 
Herausforderungen des Unternehmens und Einstiegmöglichkeiten auf.  Nach diesen 
ersten Einblicken in die logistische Praxis bezogen die Studierenden anschließend 
ihre Jugendherberge im Stadtteil Sachsenhausen und durften bei einem bunten 
Kulturprogramm die Frankfurter Sehenswürdigkeiten kennenlernen. 

 
Die Studierenden des Masters Logistik erkundeten auf ihrer Exkursion nicht nur fünf 
Unternehmen, sondern auch die Frankfurter Altstadt. (Foto: IPL) 



Der zweite Tag der Exkursion begann mit einer Besichtigung der Firma Linde 
Material Handling GmbH im bayerischen Aschaffenburg. Der europäische 
Marktführer in der Fertigung von Gabelstaplern und Lagertechnikgeräten produziert 
an seinen beiden Hauptwerken in Aschaffenburg bis zu 40.000 Fahrzeuge jährlich. 
Nach einer kurzen und informativen Unternehmenspräsentation, durchliefen die 
Studierenden in Kleingruppen die gesamte Produktion. Sie erhielten dabei 
umfassende Einblicke in die produktions- und beschaffungslogistischen Prozesse bei 
Linde. Neben vollautomatischen Schweißanlagen und verschiedenen 
innerbetrieblichen Fördertechniken, konnten auch die Besonderheiten einer 
auftragsbezogenen Fertigung und Materialbereitstellung beobachtet werden. 

Im Anschluss an die erste Besichtigung fuhr die Gruppe zurück nach Frankfurt zum 
Unternehmen Miebach Consulting. Die Unternehmensberatung von Miebach 
Consulting bietet ein Spektrum an verschiedenen Beratungsleistungen vom Design 
der Supply Chain, bis hin zur Planung und Realisierung von Logistik- und 
Produktionssystemen an. Für die Studierenden der FH Münster stellten die 
Mitarbeiter an unterschiedlichen Stationen aktuelle Beratungsprojekte in den 
Bereichen Strategie, Netzwerkplanung, Konzeptplanung und Materialfluss sowie 
Simulation vor. Die Vielfalt an Aufgabenbereichen in der Beratung zeigte den 
Studierenden eine weitere Karriereoption nach dem Masterabschluss auf. Damit 
endete der offizielle Teil des zweiten Exkursionstags. 

Am letzten Tag fuhr die Gruppe nach Werne zum Distributionslager des 
Onlinehändlers Amazon. Nach einer freundlichen Begrüßung der Studierenden und 
Professoren und einer Unternehmensvorstellung, wurden die neusten Entwicklungen 
und Trends im Bereich E-Commerce präsentiert. Anschließend begann die 
Besichtigung des Lagers, in dem die Studierenden Einblicke in die chaotische 
Lagerhaltung, verschiedene Kommissioniertechniken sowie den Verpackungs- und 
Versandprozess erhielten. Da die Führung von drei Amazon-Mitarbeitern 
durchgeführt wurde, konnten immer wieder individuelle Fragen der Studierenden 
beantwortet werden. Anschließend fuhr die Gruppe mit dem Bus zurück nach 
Münster: aufgrund der Bandbreite an Unternehmen und den vielfältigen Einblicken in 
die logistische Praxis war die Exkursion für alle Teilnehmer eine tolle Erfahrung und 
macht Lust auf mehr, weshalb die kommende Exkursion im nächsten 
Wintersemester von den Studierenden schon mit Vorfreude erwartet wird.  

		 		 		
	

	 	  
 
 
 
 
 


